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Prüfung von einem TERRAELASTSYSTEM wasserdurchlässig hinsichtlich

Kennwertbestimmung bzw' Venrendbarkeitsnachweis

V O R B E M E R K U N G E N

Mit schreiben vom 11.oz.2oo'wurde der Berufssachverständige Dipr.-rng. (FH) Ralf Marth

(rsFT- Ingenieur_ und sacfrversttindigenouro tur Fußbodentechnorogie) beauftragt, Prüfungen

an,,TERMEl_ASTsiSiiM wasserdurchlässig", u. a. hinsichtlich Kennwertbestimmung,

d u rchzuf ü hren u no über d ie h ierbei "*iü"ri"-n-s"chverharte / pruf ungsergebn i sse den

nachfolgenden

PRÜFBERICHT
Nr.0804-3

zu formulieren.

Zu diesem Zweck wurden seitens des Antragstell:t: l{-9*m Versandweg die nachfolgend

aufgeführten prooenmaterialien oes o.'ö. ,,fEnnngmSTSYSTEM wasserdurchlässig"'

zur Verfügung gestellt:



rnRtIl
Seite 2 zum Prufbericht Nr.: 0804-3

Tabelle 1 "Probenkörperzusammenstellung"

Angaben zur Herstellung der Probekörper oder zum Probealter lagen nicht vor.

Prüf ungen und Prufu ngsergebnisse1 . 0

JffiE LASTSYST EM wasse rdu rch lässi g "

Rohdichte, Festigkeit,
Frostwiderstand,

1 6 c m x 4 c m x 4 c m

19,2 cm x 9,2 cm x 4
cm

Stat. E-Modul1 0 c m x 1 0 c m x 2 0
cm

1 . 1 Die nachfolgend aufgeführten Prüfungen wurden in
Kooperation mit einer bauaufsichtlich anerkannten Prüf-,
Ü berwactr ungs- und Zertif izierungsstele fü r Baustoffe
durchgeführt.

1.2 Bestimmuno der Festiokeiten und Rohdichten

Die Bestimmung der Biegezug- und der Druckfestigkeit
erfolgte im Anscfrluss an die Ermittlung der
Festmörtelrohdichte nach DIN 18 555-3.

Eine besondere Vorlagerung bar. die Einhaltung eines
Mindest-Probenalters war dabei nach Angaben des
Auftraggebers nicht erforderlich.
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Die Trockenrohdicfrte wurde an den Proben durch
Trocknung bei 70'C bis zur Massekonstanz bestimmt'

Die Ergebnisse dieser Bestimmungen zeit Tabelle 2:

I t l

Tabelle 2,,Biegezug- und Druckfestigkeit inkl. Rohdichten gemäß DIN 18 555-3"

JERRAEI-AST-

SYSTEM 2

wasserdurch-
3

1 . 3 Bestimmunq Länos- und Querdehnunosmodul
(statischer E-Modul)

Für die ÜOerprutung des Längs- und
Querdehnungsmoduls des,,TERRAEIASTSYSTEM
wasserdu rchlässi g" wurden die ei ngel ieferten Probekörper
der Abmessungen 10 cm x 10 cm x 20 cm verwendet'
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Einer der vier Probekörper diente der Bestimmung
Jäi bt"nr"st an den übrigen drei Probekörper wurde die

Verformungsmessung gemäß DIN 18 555-4
durchgeftihrt.

Die Ergebnisse der Bestimmung sind in der nachfol-
genden Tabelle dargestellt:

Tabe| |e3,,Längs.undQuerdehnungsmodu|des"TERRAE|.ASTSYSTEM
wasserdurchlässig"

1 . 4 Bestimmuno des Frostwiderstiandes

Der Frostwiderstand des,,TERRAEI-ASTSYSTEM
wässerdurchlässi g,, wu rde an jewei ls 5 Mörtelprismen _d.er
Aot"ttungen 161m x 4 cm i + cm in Anlehnung an DIN

521O4, Verfahren A untersucht.

Bei dieser Art von Beanspruchung werden die Probekörper
zunächst 24 Stunden unterWasser vorgelagert'

Sodann erfolgt eine Befrostung der wassergesättigten
Probekörper an Luft beieiner Temperatur von
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- 2O"C, anschließend werden die Proben durch
Lagerung in 20'C warmem Wasser wieder aufgetaut.

Auf diese Art werden insgesamt 25 Frost-Tau-Wechsel
durchlaufen.

Eine Beurteilung erfolgt durch optische Begutiachtung und
Messung der Absplitterungen.

Zu diesem Zweckwerden die Probekörper vor Beginn und
nach Abschluss der Lagerung bei 70"C bis zur
Massekonstanz getrocknet.

Die Absplitterungen ergeben sich danach aus der
Differenz der Probengewichte vor und nach
Versucltsdurchfüh rung.

Die Ergebnisse dieser Untersuchung können Tabelle 4
entnommen werden.

Tabelle 4,,Frostwiderstand in Anlehnung an DIN 52 104, Verfahren A"

augenscheinlich

keine Schäden

,,TERRAEI-AST-
SYSTEM

wasserdurch-
lässig"
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1.5 Bestimmuno der Wasserdurchlässiokeit

Die Prüfung der Wasserdurchlässigkeit wurde
auftragsgemäß nach dem BDB-Merkblaü,,Richüinie für die
Herstellung und Güteüberwachu ng von wasserdurch-
lässigen Pflastersteinen aus haufwerksporigem Beton an
Probekörpern der Abmessung 16 cm x 4 cm x 10 cm
durchgeführt.

Bei dieser Prufung wird für die Dauer von 15 min
kontinuierlich Wasser auf eine definierte Fläche des
Probekörpers aufgegeben.

Die Menge des innerhalb von 5 min durch den
Probekörper laufenden Wassers wird gemessen und dient
der Ermittlung des Wasserdurchlässigkeitsbeiwertes.

Vor der Prufung werden die Proben 24 Stunden unter
Wasser gelagert.

Die Ergebnisse aus der Bestimmung der
Wasserdurchlässigkeit sind in Tabelle 5 dargestellt.
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Tabelle 5 "Wasserdu rchlässig keitsbeiwert nach BDB-Merkblatt'

1 . 5 Bestimmuno der Umweltverträqlichkeit

Die U mweltverträg I ich keit der TER RA ELAST-SYSTEM
wasserdurchlässig wurde auftragsgemäß in Anlehnung an
das Bundesgesundheitsblatt 20, Jahrgang 1977, Seite 124
untersucftt.

Die Probekörper aus der Bestimmung der Festigkeitely$
Rohdichten wurden dazu untersctriedlich lang eluiert (24h,
48 h und 4 d), anschließend wurden die in den Tabellen 6
und 7 beschriebenen Parameter an den so hergestellten
Elulaten ermittelt.

Die Ergebnisse dieser Untersuchungen zeigen die
folgenden Tabellen.
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"Umweltverträglichkeit nach Bundesgesundheitsblatt
TERRAELASTSYSTEM wasserdurchlässig"

Farbe C) Farblos Farblos Farblos

Trübung (-) keine keine keine

Geruch C) leicht
muffig

leicht
mutfig

leicht
muffig

Schaumbildung o leicht leicht leicht

TOC (organ.ge-
bund. Kohlenstoff)

(mg/l) 17,3 32,9 64,9

TOGMigration (mg/nrd) 1.126 1.059 1.034

TOC-Migration (mglkg d) 73,6 70,3 69,3

Phenole 0rgll) < 9 <9 25

Aromatiscfte Amine (ps/l) < 2

2,O Zusammenfassung

2 .1 In Kooperation mit einer bauaufsichtlich anerkannten Pnif-,
Ü berwach un gs- u nd Zertifizierun gsstel le f ü r Baustoffe
wurden Prüfungen an dem,,TERRAEI3ST-SYSTEM
wasserdurchlässig" durchgeführt.

Die hierbei ermittelten Prufungsergebnisse sind in
nachfolgender Tabelle ersichtlich:

t-
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Tabelle g,,ErgebnisübersichtTERRAEI-ASTSYSTEMwasserdurchlässig"

Festmörtelrohdichte (kg/dmE) 1,90

Trockenrohdichte (kg/dms) 1,89

Biegezugfestigkeit (N/mm2) 20,5

Druckfestigkeit (N/mm2) 55,6

Querdehnungsmodul (N/mmz) 33.438

Längsdehnungsmodul (N/mm2) 9.843

Frostwiderstand-
Masseverlust

(M.-olo) 0,071

Wasserdu rch lässi gkeit (mls*10-) 62,29

Umweltverträglichkeit 24n 48h 4d

Farbe G' farblos

Tnibung C-) keine

Geruch (--) leicht muffig

Schaumbildung (--) leicht

TOC (ms/l) 17,3 32,9 64,9

TOC-Migration (mg/mäd)
(mglkg*d)

1.126
73,6

1.059
70,3

1.034
69,3

Phenole (rrg/l) <9 <9 25

Aromatisclre
Amine

0rg/l) <2

t-
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Für Reaktionshazgebundene TERRAEI-AST-SYSTEM
wasserdurchlässig sind dabei Anforderungen an die
Abri ebfesti gkeit, Biegezug u nd Druckfesti g keit (nach
Trockenlagerung), die Schwindung und die
Wasseraufnahme zu erf üllen.

Zusätzl ich ist die chemi kalienbeständig keit nachzuweisen.

Auftragsgemäß wurde von diesen Kennwerten lediglich
Biegezug- und Druckfestigkeit untersucht.

Die geforderte Druckfestigkeit von mindestens 45 N/mm2
wi rd von TERRAEI-AST-SYSTEM wasserdurchlässig
überschritten.

Das ebenfalls für Fugenmörtel relevante DNV-Merkblatt
1.6 ,,Mörtel für den Außenbereich" legt hingegen deutlich
geri ngere Festigkeiten fü r Verfug mörtel fest.

Der eingereichte,,TERRAEI-AST-SYSTEM
wasserdurchlässig" wies bei Prufung der
Frostbeständigkeit in Anlehnung an DIN 52 104 keinerlei
Schäden, sowie nur eine geringe Menge an
Absplitterungen auf, so dass der Mörtel im Sinne dieser
norm als frostbeständig bezeichnet werden kann.

Die Wasserdurchlässigkeit des TERRAEI-ASTSYSTEM
wasserdurchlässig wurde in Anlehnung an das BDB-
Merkblatt,,Richtli nie für die Herstellung Güteüberwachung
von wasserdurchlässigen Pflastersteinen aus
haufwerksporigem Beton" untersucht'

TER RA ELAST-SYSTEM wasserdurchlässi g erf üllt den in
diesem Merkblatt geforderten
Wasserdurchlassigkeitsbeiwert von >5, 4*1 06 m/s.
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Auftragsgemäß wurden weiterhin diverse chemische
Kennwerte in Anlehnung an Bundesgesundheitsblatt 20,
Jahrgang 1977, Seite 124 ermittelt.

Dieses Merkblatt dient der,,Gesundheitlichen Beurteilung
von Kunststoffen und anderen nichtmetallischen
Werkstoffen im Rahmen des Lebensmittel- und
Bedarfsgegenständegesetzes für den Trinkwasserbereich".

Die darin festgelegten Anforderungen bezüglich der
untersuchten chemischen Kennwerte sind daher für den
Anwendungsbereich,,TERRAELAST-SYSTEM
wasserdurchlässig" nicht relevant.

Ein Vergleich der ermittelten Werte für TOC-Gehalt und
Gehalt an Phenolen mit den Richtwerten LAGA "Länder-
Arbeitsgemeinschaft Abfall" für Böden zeigt, dass für diese
Kennwerte eine Klassifizierung als ZO erfolgen könnte.

Eine solche Klassifizierung bedeutet, dass eine
\Med erverwertun g dercrti gen Materia ls oh ne besondere
Maßnahmen erfolgen kann.

Auf die Prufungsdurchführung sowie Prufungsergebnisse
unter 1.0 dieses Prüfberichtes wird an dieser Stelle
nochmals vollinhaltlich hingewiesen.

Dipl.-lng. (FH) Ralf
kk#,

ffi
Der Sachverständige


